
 
 

GESELLSCHAFT FÜR BAYERISCHE RECHTSGESCHICHTE 
 

4. Tagung 
 

 Recht, Verfassung und Verwaltung im Königreich Bayern 
1806-1918 

 
 

7. und 8. Juli 2006 
München 

 
 

Programm 
 
 
 
 

Freitag, 07. Juli 2006 
 
13.30 Uhr  Eröffnung 
 
13.45 Uhr  Barbara Dölemeyer (Frankfurt am Main/Gießen) 
Das bayerische Privatrecht im 19. Jahrhundert – Kodifikationsversuche und 
Einzelgesetzgebung 
 
14.30 Uhr  Gerd Lingelbach (Jena) 
Paul Johann Anselm Feuerbach – ein Rechtsphilosoph als Gesetzgeber 
 
15.15 – 15.45 Uhr Kaffeepause 
 
15.45 Uhr  Peter Landau (München) 
Staatskirchenrecht und katholische Kirche im Königreich Bayern 
 
16.30 Uhr  Andreas Thier (Zürich) 
Die bayerische Staatsrechtswissenschaft im 19. und frühen 20. Jahrhundert 
 
17.15 Uhr  Hermann Rumschöttel (München) 
Ministerien und Ministerrat im Bayern des 19. Jahrhunderts 
 
19.00 Uhr  Jürgen Weitzel (Würzburg) 
„nicht hindernd das Fortschreiten zum Besseren nach geprüften Erfahrungen“ 
Spielräume und Wege der Verfassungsentwicklung im Königreich Bayern 1818 bis 
1848 
 
20.00 Uhr  Kleiner Empfang 



Samstag, 8. Juli 2006 
 
9.00 Uhr  Stephan Schuster (Passau) 
Die Ministerverantwortlichkeit im Königreich Bayern und ihre Bedeutung für die 
konstitutionelle Monarchie 
 
9.45 Uhr  Reinhard Heydenreuter (München/Eichstätt) 
Gerichtsverfassung und Politik im Königreich Bayern 
 
10.30 – 11.00 Uhr Kaffepause 
 
11.00 Uhr  Dirk Götschmann (Würzburg) 
Die Regierungspräsidenten des Königreichs Bayern 
 
11.45 Uhr  Hans-Joachim Hecker (München) 
Auf dem Weg zur Selbstverwaltung? Die bayerische Gemeindeordnung von 1869 
 
12.30 - 13.15 Uhr  Mittagspause 
 
13.15 Uhr  Cordula Scholz Löhnig (Regensburg) 
Die Wahrnehmung von Rechten und Interessen der Protestanten durch den 
bayerischen König am Beispiel des Eherechts 
 
14.00 Uhr  Hannes Ludyga (München) 
Die Rechtsstellung der Juden im Bayern des 19. Jahrhunderts 
 
14.45 Uhr  Schlusswort 
 


